
Zeitschrift: Heimatbuch Meilen

Herausgeber: Vereinigung Heimatbuch Meilen

Band: 38 (1998)

Artikel: 100 Jahre Eisenwaren Baumann

Autor: Kummer, Peter

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-953926

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 07.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-953926
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


t> Jakob Baumann
und sein «Isehof»,
anfangs 20. Jh.

i

100 Jahre Eisenwaren Baumann
Peter Kummer

Ist es schon nicht mehr selbstverständlich heute, dass der
Sohn beruflich in die Fussstapfen des Vaters tritt, so noch
weniger, dass dies auch der Enkel tut. Geht es gleich noch darum,

ein Geschäft zu führen, nimmt die Wahrscheinlichkeit
solcher Kontinuität weiter ab. So gibt es wenig gewerbliche
Familienbetriebe, die das Glück haben, das zweite Jahrhundert

ihrer Existenz unter dem gleichen Namen anzutreten.
«Baumann Eisenwaren Haushaltartikel» ist - neben den
«Gebr. Hersperger, Spenglermeister Installateur» - das einzige
Beispiel der Gemeinde. Wobei hinzuzufügen wäre, dass es
sich in diesem Fall um die Linie Onkel-Neffe, Vater-Sohn
handelt.
Das Unternehmen wurde 1898 von Jakob Baumann gegründet

und 1904 ins heutige Gebäude «Zum Eisenhof» Ecke

Dorf-/Bahnhofstrasse verlegt, das erste Meilemer Geschäftshaus

mit grossen Schaufenstern. Der Anteil der Geschäftsräume

am gesamten Bau hat sich unterdessen vergrössert,
das Sortiment verändert, aber es wird als letztlich immer
noch gleiches Geschäft nach über vierzig Jahren unter Max
Baumann seit 1994 von Peter Baumann in dritter Generation
geführt. Was das Sortiment betrifft: Mit dem Auftreten der
Konkurrenz von Ulrich Gabriel (heute Rolf Gabriel, Uetikon)
um 1950 zeichnete sich eine Verlagerung vom einst
hauptsächlich Eisenwaren führenden Geschäft («Isebuume») in

Richtung Haushaltartikel ab; insbesondere seit dem
umfassenden Umbau von 1969 werden immer mehr Fischerei- und
Sportartikel sowie Gartengeräte angeboten.

MiHMAXlPi L'ü.:
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Vgl. Max Baumann: 90 Jahre Eisenwaren- und Haushaltgeschäft Baumann, in:

HB 1988,5.35 ff.



il«',« c uuo iïpiv-ilutti;.
©ee^re midj ïjiemit, beit Xit. ©inrooônern t)on teilen unb Um*

gebuug anzeigen, baê iâj in bec „Bttfin&UVQ" an bec öü|jn&of[iraße
SDÎeilen einen

Eiseiiwaarei-Laden
eKrid&tct babe, 3$ empfetjte mid) baber in atten elnfôlagenben Stctiïefn,
wie: Stiften, Schuhnägel, Schrauben, Nieten, Schlosser,
Werkzeuge, Möbelbeschläge, Baubeschläge, landwirth-
schaftl. Greräthe, Küchen- u. Haushaltungsartikel etc,

@8 tnieb mein eifrig l'teê iöeftrebeu fein, meine merttje Äunbfame mit
prima SBaare unb biöiftften greifen ju beMenen.

©idl beftens empfeplertb, geebnet
bo^adbtenb

3af* 33mimatm, ßifen^attblung»

Eröffnungsin-
serai im «Voiks-
blatt für den Bezirk
Meilen», 1898.
Das Haus «Steinburg»

steht noch,
Dorfstrasse Nr. 87.

Verkaufsraum
ab 1959.

(£tfcitbcmMitttg
meiien

6fften8 :

£aub|&0ff|Of), fiaufrl&aeartifcl, j¥odia}>t><>*<*tf, SBaaflett
9Uifd)bo<tn<afd)inen, 3u<fcruiill)Icn, 9Rcf{er)>ii^tnafd)incn,
Satffovmen, ©»ubenhäueli, ^agmefffr,
W«gte, gBalftfägett, (iinmannâf&aen

mr$ür33äcier :
©roWdlÜfleln mit ©arantie, SRAfyctfbltd)*, ertra ftarf uebft aüen

übrigen Ärtifefn in ©matt, Söted^, Tupfer, SDÎcfftng unb

®Iumentijd)c & $ocbtoaaren affer $rf
$Id)tunggbotlft jeid)net

3* Sanmann.

<] Wie die Gestaltung

der Auslage-
möblierung hat
sich auch das
Warensortiment
der Zeit angepasst.
Inserat 1898.
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t> Kunsthandwerkliche

Geschirrwaren,
Aufnahme 1986,
rechts Peter
Baumann, 1977.

Seit spätestens
1979 (Aufnahme)
verkaufen Baumanns
auch Schirme.

> Vom
Ladengeschäft auf die
Strasse.
Peter Baumann am
Meilemer Määrt
1983.
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